
► 

-<( •• 

Nurvon UR5TRoM auszufüllen: 

Mitgliedschaft zugelassen am: 

BEITRITT ZUR GENOSSENSCHAFT(§ 15, 15 A GENG) 

Mitgliedsnummer: 

Datum, Unterschrifl::Vorstand: UrStrom 

BürgerEnergie eG 

An der Plantage 16 

55120 Mainz 

Ja, ich werde Mitglied in der UrStrom BürgerEnergie eG und zeichne ein Anteil zu 250,-- € 
zzgl.einem einmaligen Eintrittsgeld in Höhe von 20,-- €. 

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen! 

Vorname, Name: 

Straße, Hausnummer: 

Postleitzahl, Ort :  

Geburtsdatum: ................................................ Telefon: ................................................................ . 

E-Mail-Adresse: 

Elfstellige Steuer-lD: 

1 BAN {für Dividendenzahlungen) .__________.___.__________.___l .________,I .__________.___.________,I .___I '---------'----'--------'I .___I .__________.___.________,l .________,I .__________.___.________, I ITJ 

Bei Minderjährigen sind die Namen und Unterschriften beider Erziehungsberechtigter notwendig. 

Name1: ................................................................... Name 2: .................................................................. . 

► Die Satzung in ihrer gegenwärtig geltenden Fassung habe ich eingesehen. Ich habe zur Kenntnis genommen,
dass die Satzung der Genossenschaft eine Kündigungsfrist von zwei Jahren zum Schluss des Geschäftsjahres
vorsieht und dass ein einmaliges Eintrittsgeld in Höhe von 20,-- €zuzahlen ist.

► Eine Kopie meines Personalausweises/Reisepasses {Vorder- und Rückseite) habe ich beigefügt.

Zahlungsweise: � Ich verpflichte mich, die Einzahlung auf Geschäftsanteile nach Gesetz, Satzung und wie
in der Generalversammlung beschlossen in Höhe von je 250,-- € plus einmalig 20,-- € 
Eintrittsgeld zu leisten. (Bankverbindung s. u.; bitte Überweisung erst nach Aufforderung). 

� Ich ermächtige die Genossenschaft, die nach Gesetz, Satzung und Beschluss der General­
versammlung fällige Einzahlung plus einmalig 20,-- € Eintrittsgeld meinem Konto zu 
belasten. (Das ausgefüllte Formular „SEPA- Lastschriftmandat" liegt bei.) 

� Ich bin damit einverstanden, ca. einmal im Monat per E-Mail-Rundbrief über aktuelle Entwicklungen der 
UrStrom eG informiert zu werden.Jeder Rundbrief enthält einen Link zum Austragen aus dem Verteiler. 

Ort, Datum, Unterschrift des/r Beitretenden: 

Bei Minderjährigen: Ort, Datum, Unterschrift beider Erziehungsberechtigter: 

UrStrom BürgerEnergieGenossenschaft eG,An der Plantage 16, 55120 Mainz 
Vorstand: Dr. Florian Grohs, Leonie Herold, Alice Schmitt, Christoph Würzburger; AR-Vors: Dr. Verena Ruppert 
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Nurvon UR5TRoM auszufüllen: 

FREISTELLUNGSAUFTRAG FÜR KAPITALERTRÄGE 

UrStrom 

BürgerEnergie eG 

An der Plantage 16 

55120 Mainz 

Bitte in Druckbuchstaben auffellen! 

Eingang: 

Mitgliedsnummer: 

Vorname, Name,abweichenderGeburtsname: ......................................................................................................... . 

Geburtsdatum: ........................................................ Steuer-lD (11-stellig): �I ���-�������� 

Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort: 

ledig D verheiratet D geschieden D dauerhaft getrennt lebend D verwitwet □
□ gemeinsamer Freistellungsauftrag (Angaben zum Ehegatten und dessen Unterschrift sind nur bei einem gemeinsamen

Freistellungsauftrag erforderlich)

ggf. Name,abweichenderGeburtsname,Vorname des Ehegatten: ................................................................................... . 

Geburtsdatum des Ehegatten: . . .. . . .. . . .. . . .. . . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . . . Steuer-lD (11-stellig): 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
Hiermit erteile ich / erteilen wir" Ihnen den Auftrag, meine/ unsere* bei der UrStrom eG anfallenden Kapitalerträge vom Steuerabzug 
freizustellen und / oder bei Dividenden und ähnlichen Kapitalerträgen die Erstattung van Kapitalertragsteuer zu beantragen, und zwar 

D bis zu einem Betrag van . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € (bei Verteilung des Sparer-Pauschbetrages auf mehrere Institutionen) 

D biszurHöhe desfürmich / uns*geltenden Sparer-Pauschbetrages van insgesarnt1000€ /2000€* 

D übero€ (nurfür die Beantragung der ehegattenübergreifenden Verlustverrechnung-keine Löschung) 

Dieser Auftrag gilt ab dem 01.01. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . bzw. ab Beginn der Mitgliedschaft 

D so lange, bis Sie einen anderen Auftrag van mir/ uns* erhalten. 

D biszum31.12 .................... . 

Die in dem Auftrag enthaltenen Daten werden dem BZSt übermittelt. Sie dürfen zur Durchführung eines Verwaltungsverfahrens oder eines 
gerichtlichen Verfahrens in Steuersachen oder eines Strafverfahrens wegen einer Steuerstraftat oder eines Bußgeldverfahrens wegen einer 
Steuerordnungswidrigkeit verwendet sowie vom BZSt den Sozialleistungsträgern übermittelt werden, soweit dies zur Überprüfung des bei 
der Sozialleistung zu berücksichtigenden Einkommens oder Vermögens erforderlich ist (§45d EStG). 
Ich versichere/ Wir versichern*, dass mein/ unser* Freistellungsauftrag zusammen mit Freistellungsaufträgen an andere Kreditinstitute, 

Bausparkassen, das BZSt usw. den für mich/ uns* geltenden Höchstbetrag von insgesamt 1000 € / 2000 €* nicht übersteigt. Ich versichere/ 
Wir versichern* außerdem, dass ich/ wir* mit allen für das Kalenderjahr erteilten Freistellungsaufträgen für keine höheren Kapitalerträge als 
insgesamt 1000 € / 2000 €* im Kalenderjahr die Freistellung oder Erstattung von Kapitalertragsteuer in Anspruch nehme( n)*. 
Die mit dem Freistellungsauftrag angeforderten Daten werden auf Grund von § 44a Abs. 2 und 2a, § 45b Abs. 1 und § 45d Abs. 1 EStG erhoben. 
Die Angabe der steuerlichen Identifikationsnummer ist für eine Übermittlung der Freistellungsdaten an das BZSt erforderlich. Die Rechts­
grundlagen für die Erhebung der Identifikationsnummer ergeben sich aus§ 139a Absatz 1 Satz 1, 2. Halbsatz AO, § 13gb Absatz 2 AO und § 45d 
EStG. Die Identifikationsnummer darf nur für Zwecke des Besteuerungsverfahrens verwendet werden. 

Ort Datum, Unterschrift ggf. Datum, Unterschrift Ehegatte/ gesetzliche(r) Vertreter 

* Nichtzutreffendes bitte streichen
Der Höchstbetrag von 2000 € gilt nur bei Ehegatten, die einen gemeinsamen Freistellungsauftrag erteilen und bei denen die Vorausset­
zungen einer Zusammenveranlagung i. S. des§ 26 Absatz 1 Satz EStG vorliegen. Der gemeinsame Freistellungsauftrag ist z.B. nach Auflösung 
der Ehe oder bei dauerndem Getrenntleben zu ändern. Erteilen Ehegatten einen gemeinsamen Freistellungsauftrag, führt dies am Jahresende 
zu einer Verrechnung der Verluste des einen Ehegatten mit den Gewinnen und Erträgen des anderen Ehegatten. Der gemeinsame Freistel­
lungsauftrag kann nur für sämtliche Depots oder Konten bei einem Kreditinstitut oder einem anderen Auftragnehmer gestellt werden. Ein 
Widerruf des Freistellungsauftrags ist nur zum Kalenderjahresende möglich. 
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